
Soziale Innovationen 
in ländlichen 
Räumen

Forschung, Praxis und Spiele
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Ablauf
10 min | Warm-up
20 min | Erkenntnisse aus der Forschung und Praxis
45 min | Vorstellung und Ausprobieren zweier Spiele
15 min | Feedback und Diskussion
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Wer kommt aus der...
Zivilgesellschaft? 

3Warm-up



Wer kommt aus der...
Wirtschaft? 

4Warm-up



Kommunen, Landkreisen und 
regionalen Institutionen? 

Wer kommt aus ...

5Warm-up
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Wer findet sich in diesen 
Kategorien nicht wieder? 

Warm-up



Woran machen Sie den Erfolg 
einer Region fest? 

Warm-up 7



Soziale Innovationen sind zentral 
für die Lebensqualität von 
Regionen, weil sie Lösungen für 
alltägliche Probleme bieten. 

8Erkenntnisse aus der Forschung



Wir verstehen die Innovationsfähigkeit von 
Regionen als Fähigkeit zur nachhaltigen 
und resilienten Transformation. 

Erkenntnisse aus der Forschung 9
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DDR-Gemeindeschwester

Geteilter Maschinenpark
für landwirtschaftliche

Fahrzeuge

Beispiele aus der Praxis
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Individualistische Kooperative 
Monte Verita 1907

Zentrum für 
Experimentelle 

Gesellschaftsgestaltung
Bad Belzig

Genossen-
schaftliches

Projekt 
Hof Prädikow
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Beispiele aus der Praxis



Soziale Innovationen sind kein 
neues Phänomen, sie geraten 
aber zunehmend in den Fokus 
von Wissenschaft und Politik, um 
komplexe gesellschaftliche 
Herausforderungen zu 
adressieren. 

12Erkenntnisse aus der Forschung
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Quelle: Gemeinde Wiesenburg/Mark
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Beispiele aus der Praxis



14Erkenntnisse aus der Forschung

Soziale Innovationen 
entstehen aus Beziehungen, 
denn nur dann bringen die 
Akteure die Motivation mit, 
nach Freiräumen für Neues 
zu suchen. 



BEISPIEL Paludi Mecklenburgische 
Schweiz

1 15 15Beispiele aus der Praxis
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Es braucht offene Orte, an 
denen gemeinsam Dinge 
getan werden können. An 
denen konkret erlebbar 
wird, wie es "anders" geht. 

16Erkenntnisse aus der Forschung



17Beispiele aus der Praxis
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Soziale Innovationen entstehen 
aus geteiltem Wissen und
Können. 

18Erkenntnisse aus der Forschung



19 19Beispiele aus der Praxis
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Soziale Innovationen 
entstehen aus der 
Neukombination von 
Vorhandenem. 

20Erkenntnisse aus der Forschung
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Spiel in Regionen Die Vielfalt von Orten, Aktivitäten und 
Formaten kennenlernen, die das Land 
beleben. 
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RegioKataster Gemeinsam Handlungsspielräume 
in der Region entdecken. 



Sabine Hielscher
IÖW
Sabine.Hielscher@ioew.de 

Andreas Huber
BTU Cottbus
huberand@b-tu.de

landlebtdoch.de

Eleonore Harmel
Thünen Institut
harmel@thuenen-institut.de 

Simon Senft
Thünen Institut
senft@thuenen-institut.de

maschine.land

wir-in-regionen.de
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• Was hat Sie überrascht oder zum Nachdenken gebracht?
• Wie hat der Workshop Ihre Sichtweise auf das Thema 
verändert?

• Gibt es sogar etwas, das Sie konkret mit in Ihren 
Arbeitsalltag nehmen? 

• Oder haben Sie etwas entdeckt, das sie an Ihrem 
Wohnort gerne anstoßen möchten ?
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Feedback zu den Spielen 
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